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Heimat ist kein Ort. 
Heimat ist Gefühl.
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Herzlichen Dank! Ich freue mich, dass Sie sich 
für die Gemeinde Klingenberg und unsere 
schöne Heimat interessieren. Ich lade Sie ein, 
dieses bezaubernde Stück Sachsen näher 
kennen- und hoffentlich auch liebenzulernen.

Unsere Gemeinde besteht aus elf vorwiegend ländlich geprägten Ort-
schaften - harmonisch eingebettet in die sanfte Hügellandschaft zu 
Füßen des Osterzgebirges. Die meisten der kleinen Dörfer können 
auf eine lange und durchaus interessante Geschichte zurückblicken, 
die das Leben der Menschen geprägt und somit Charakter wie auch 
Identität geschaffen hat.

Diese Broschüre möchte über unsere einmalig schöne und überwiegend 
noch sehr naturnahe Landschaft berichten und Ihnen das Leben und 
Wirken unserer Bürger von gestern und heute vorstellen.

Ganz besonders würde ich mich freuen, wenn es gelingen würde, dass 
Sie sich selbst vorstellen könnten, hier Ihren neuen Lebensmittelpunkt 
zu finden, mitten im Grünen bei sauberer Luft und unendlich viel Platz 
für Ihre Kinder und Ihre Träume. Ganz sicher finden Sie hier das pas-
sende Bauland, ein romantisches Gehöft oder eine günstige Wohnung. 
Aber auch an interessanten Arbeitsplätzen fehlt es nicht. Neben mo-
derner Landwirtschaft haben sich auch innovative Industriebetriebe 
angesiedelt. 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns, Sie - vielleicht schon bald 
als Nachbarn - kennenzulernen. 

Ihr Torsten Schreckenbach - Bürgermeister

Begrüßenswertes...
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Übersichtliches...

Südlich der sächsischen Landeshauptstadt Dresden 
und begrenzt vom Tharandter Wald im Norden und den 
ersten Ausläufern des Erzgebirges im Süden befindet 
sich die Gemeinde Klingenberg mit ihren rund 6.850 
Einwohnern.
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sind die Stärke des gemeinschaftlichen Zusammenlebens. 
Schauen Sie einfach mal in unseren Veranstaltungskalender. 
Wirklich sehenswert sind ganzjährige touristische Angebo-
te wie der Tierpark in Höckendorf, das Weidegut in Colmnitz 
oder die Wanderregion rund um die Talsperre Klingenberg. 
Nicht zu vergessen die Attraktionen in den nahe gelegenen 
Städten Dresden und Freiberg. Selbst das goldene Prag ist 
über die A17 innerhalb von 1,5 Stunden erreichbar.

Aber auch als attraktiver Wirtschafts-, Gewerbe- und 
Wohnstandort kann Klingenberg sich sehen lassen.
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Die Gemeinde Klingenberg mit ihren elf Ortsteilen Beerwal-
de, Borlas, Colmnitz, Friedersdorf, Höckendorf, Klingenberg, 
Obercunnersdorf, Paulshain, Pretzschendorf, Röthenbach und 
Ruppendorf zählt derzeit rund 6.850 Einwohner.

Die Gemeinde in dieser Form ist noch sehr jung und wuchs 
über mehrere Gebietsreformen in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich zusammen. Die Region selbst hat eine wesent-
lich längere Chronik aufzuweisen. Sie begann zur Zeit des Sil-
berbergbaus im „Erz“gebirge vor ca. 800 Jahren. Die Spuren 
der Bergleute und der mit dem Bergbau verbundenen Gewerke 
sind auch heute noch vielerorts erkennbar.

Klingenberg ist eine sehr lebendige Gemeinde, die für Jung und 
Alt ein angenehmes Zuhause bietet. Eine gute Infrastruktur, 
viele sportliche, kulturelle, touristische und weitere Angebote 



Höckendorf mit Edle Krone...
1235 das erste Mal urkundlich erwähnt feierten die Höckendorfer 1985 das 

750-jährige Bestehen ihres Ortes. Die Entdeckung reicher Erzvorkommen, insbe-
sondere an Gold, ließen den Ritter Conrad Theler um 1330 erste gewinnbringende 

Bergwerke errichten. Rückläufige Erträge führten schließlich zu ihrem schrittwei-
sen Erliegen und die Landwirtschaft dominierte wieder zunehmend das Leben der 

Menschen. Die folgenden Jahrhunderte brachten nur wenige Veränderungen. 
Erst der Anschluss an die königliche Eisenbahnstrecke Dresden-

Chemnitz mit dem Bahnhof im Ortsteil Edle Krone 
und der Einzug moderner Landwirtschaftstechnik 

während der DDR-Zeiten führte zu nachhaltigen 
Veränderungen.
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Mitte der 90er Jahre wurde der Ortskern am
traditionsreichen Hotel-Gasthof „Zum Erbgericht“ neugestaltet. Gemeinsam mit 
dem benachbarten Einkaufszentrum „Theler-Passage“ hatte der Ort endlich ein 
florierendes Zentrum - sein Herz - erhalten. Der Vorplatz bietet Platz für Ver-
anstaltungen der zahlreichen Vereine, ist Startpunkt der alljährlichen beliebten 
Oldtimer-Rallye und Ausgangspunkt für Wanderungen und Ausflüge. Ein liebevoll 
gepflegter Tierpark mit Streichelgehegen für selten gewordene Haustierrassen fin-
det vor allem bei den jüngsten Gästen großen Anklang. Heimatmuseum und Galerie 
im Erbgericht bereichern das Angebot.

Sehr beliebt ist auch der kleine „Eisenbahnertreff“ im historischen Bahnhofsge-
bäude Edle Krone. Ebenfalls erwähnenswert ist die Höckendorfer Kirche. Sie zählt 
zu den 100 ältesten in ganz Deutschland.

Wirtschaftlich hat sich in den vergangenen 20 Jahren sehr viel in Höckendorf ver-
ändert. Ein ansehnliches Gewerbegebiet mit international aufgestellten Unterneh-
men und zahlreichen, über den gesamten Ort verteilten, Handwerks- und Dienst-
leistungsbetrieben bietet, neben der nach wie vor wichtigen Landwirtschaft, vielen 
Einwohnern und Pendlern einen sicheren Arbeitsplatz.

Die Fakten

1235 erstmals erwähnt
ca. 1.300 Einwohner
Bus/S-Bahn
1 Kita, 2 Spielplätze
Sportplatz und -halle
1 Kirche (evangelisch) 
1 Gaststätte mit Hotel
1 Arztpraxis, 1 Zahnarzt
1 Tierarzt
Physiotherapie, 
Friseur, Fußpflege, Kosmetik
Lebensmittel, Blumen, Landfleischerei
Heimatmuseum
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Klingenberg...

Der Ort Klingenberg ist wie die meisten der Nachbarorte 
als sogenanntes Waldhufendorf angelegt und findet ebenso 
erste Erwähnung um die Mitte des 14. Jahrhunderts. Auch die 
von den „Obrigkeiten“ regelmäßig verordneten Wechsel der 
Amtszugehörigkeiten gehören zu Klingenberg.

So richtig ins Bewusstsein der überregionalen Öffentlichkeit geriet 
der Ort zuerst 1862 durch den Anschluss an die Alberts-Bahn 
Dresden-Chemnitz und später durch die Errichtung der  Friedrich-
August-Talsperre (1909-14) - heute Talsperre  Klingenberg, Trink-
wasserlieferant für zahlreiche Orte, z. B.  für das 30 km entfernte 
Dresden. Gleichzeitig verbindet die  Talsperre unsere Dörfer und gibt der 
Gemeinde ihren Namen.

Innerhalb von nur wenigen Jahren hat der Ort seinen eher  dörflich geprägten 
Charakter verloren und kann heute mit Recht auch als interessanter Standort für 
industrielle Unternehmen beschrieben werden. Allein das große Gewerbegebiet an 
der Salzstraße bietet heute über 200 Menschen eine sichere Existenz. Seine innova-
tiven Erzeugnisse sind weltweit begehrt.

Die Fakten

1350 erstmals erwähnt
ca. 1.000 Einwohner
Bus / Bahn
1 Kita, 1 Spielplatz
1 Oberschule 
Sportplatz und -halle
1 Kirche (evangelisch)
2 Gaststätten/Hotels
1 Arztpraxis, Physiotherapie
1 Zahnarzt, Friseur und Fußpflege
1 Discount-Markt
Apotheke, Bäcker
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Die Bedeutung einer stimmigen Infrastruktur haben die 
Verantwortlichen zeitig erkannt und so verfügt der Ort 
Klingenberg über viele wichtige Einrichtungen, die das Leben 
hier vereinfachen.

Obwohl an den Randbereichen noch zahlreiche historische 
Bauerngüter die landwirtschaftliche Prägung verraten, zeigt 
sich der Ortskern doch deutlich neuzeitlicher in seinen Bau-
formen. Hier findet der Wohnungssuchende liebevoll rekons-
truierte Altbauten, moderne Einfamilienhäuser oder top sa-
nierte Wohnblocks. Und immer  mehr bauwillige Großstädter 
schätzen den Ort wegen  seiner idyllischen Umgebung und 
ländlichen  Gelassenheit.

Die zahlreichen romantischen Wanderwege, die hier ihren An-
fang nehmen oder sich kreuzen, erfreuen sich bei den Klingen-
bergern und ihren Gästen besonderer Beliebtheit. Absoluter 
Höhepunkt ist das Wahrzeichen des Ortes - die Klingenberger 
Talsperre. Ein  idyllischer Rundweg für  Wanderer und Radler 
lässt keine  Wünsche offen, denn gleich zwei  Gaststätten la-
den zum Verweilen und zur Stärkung ein.

Wenn sich Menschen wohlfühlen neigen sie eher dazu, sich 
gemeinsam für die Stärkung des Lebens im Ort zu engagieren.

Die zahlreichen Vereine  verschiedenster Ausrichtungen sind 
ein deutliches Zeichen, dass die Klingenberger erst gar keine 
Langeweile aufkommen lassen und bieten vielfältigste Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung.

Mehrere ländlich geprägte Neubaugebiete haben die Einwoh-
nerzahlen in den vergangenen Jahren kontinuierlich ansteigen 
lassen. Und die Gemeinde kann immer noch attraktives Bau-
land für Wohnen und Gewerbe anbieten. 
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Pretzschendorf...
Im Jahr 1337 wurde Preczindorf erstmals urkundlich erwähnt. Es folgte eine be-
wegte Vergangenheit mit Hexenverfolgung, Pest und militärischen Übergriffen in 
mehreren Kriegen. Bis ins 19. Jahrhundert teilte sich der heutige Ort in Ober- und 
Niederpretzschendorf. Zwischen 1921 und 1971 war Pretzschendorf sogar mit 
zwei Stationen an die Schmalspurbahn Klingenberg-Colmnitz-Frauenstein ange-
schlossen. Eine DDR-Kreisreform schlug Pretzschendorf im Jahr 1952 dem Kreis 
Dippoldiswalde zu. Weitere Gemeindezusammenschlüsse folgten und so kamen Rö-
thenbach und Friedersdorf zu Pretzschendorf, bis Pretzschendorf dann 2012 selbst 
Teil der Gemeinde Klingenberg wurde.

Heute ist Pretzschendorf ein ländlich geprägter, aber quicklebendiger Ort mit viel-
fältigen Freizeitangeboten, historischen aber auch modernsten Möglichkeiten rund 
ums Wohnen sowie zahlreichen Unternehmen, die attraktive  Arbeitsplätze bieten. 
Die Lage an der wichtigen Straße zwischen Frauenstein und Dresden sichert dem Ort 
eine gute Verkehrsanbindung in die Landeshauptstadt und zur S-Bahn im Nachbar-
ort Klingenberg. Die sanften Hügel des sich andeutenden Erzgebirges sowie Blüten-
pracht in den Gärten und auf den umliegenden Wiesen und Feldern bieten tägliche 
Entspannung in der Natur. Besonders aktiv sind die Pretzschendorfer wenn es um 
ihr Vereinsleben geht. Ob Freiwillige Feuerwehr mit Musikzug, Reitverein, Sport- 
oder Jugendklub - hier wird die Zeit niemandem lang.

Die Fakten

1337 erstmals erwähnt
ca. 950 Einwohner
Busanbindung 
Kita
Grundschule mit Hort
Sportplatz und -halle
Spiel- und Bolzplatz
Freibad
1 Kirche (evangelisch)
1 Gaststätte
1 Arztpraxis, Physiotherapie
1 Zahnarzt, 1 Tierarzt
Friseur und Fußpflege
Einkaufsmarkt, Bäckerei, Blumen
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Für die liebevolle Betreuung der 
Kleinsten ist hier ebenso gesorgt wie 
für die ersten Schritte ins Schulleben.
Im Sommer bietet das Freibad mit 
Spielplatz und Liegewiesen 
Erfrischung und Freizeitspaß.

Eine wahre Perle barocker Baukunst ist die 
Pretzschendorfer Kirche aus dem Jahr 1734. Weithin 
sichtbar grüßt sie die Reisenden mit ihrem kunstvollen Turm. 
Das Gotteshaus gehört zu den größten Dorfkirchen Sachsens mit 
bezaubernden Bleiglasfenstern und einer architektonischen 
Besonderheit - das Kirchenschiff steht  quer zum Turm. Das muss im 
Siebenjährigen Krieg auch die Soldaten des „Alten Fritz“ verunsichert 
haben. Das bezeugen heute noch zwei große Kesselpauken, die sie hier 
vergaßen.

Wirtschaftlich kann sich Pretzschendorf wirklich sehen lassen. Neben 
den größten Arbeitgebern PLD (Pretzschendorfer Landwirtschafts- und 
Dienstleistungs GmbH) und Maschinentechnik Pretzschendorf GmbH bieten
zahlreiche kleinere Unternehmen und Handwerksbetriebe unterschiedlichste 
Arbeitsplätze und Leistungen an.

Und wenn hier das Wetter passt, gehen die Pretzschendorfer sogar in die Luft. Und 
das noch ultraleicht! Auf dem 1970 für den agrochemischen Flugbetrieb errichteten 
Flugplatz gründeten 1991 sieben Flugenthusiasten (5 Flugzeuge) den Ostsächsi-
schen Fliegerclub. 1999 wurde schließlich auch die Genehmigung als 
Sonderflugplatz erteilt.
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Beerwalde...

Die Fakten

1378 erstmals erwähnt
ca. 260 Einwohner
Bus 
1 Gaststätte + Pension
1 Ferienhof
1 Spielplatz

Wie alle anderen Orte der Gemeinde Klingenberg könn-
te auch das 1378 erstmals als Berenwalde erwähnte Beer-
walde von wechselvollen Zeiten und Zugehörigkeiten be-
richten. Was stets blieb, waren Ackerbau und Viehzucht. 
Und wenn der Dorfbach, entlang dem der liebenswürdige 
Ort sanft die Hügel erobert, genug Wasser führte, wurde in 
früheren Zeiten sogar eine kleine Wassermühle betrieben. 
Was auch immer geschah, irgendwie haben es die Beerwalder 
geschafft, die ländliche Idylle des Ortes zu wahren.

Ein kleines Gasthaus mit Pension sowie der Ferienhof Näcke mit 
Flechtwerkstatt locken die Beerwalder und ihre Gäste zu aktiver 
Erholung, gemütlichem Verweilen und Genießen ein.

Besonderer Beliebtheit erfreut sich der jährliche Gänseschmaus 
zum Martinstag in der Pension Rosenhof.
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Borlas...
Seinen Namen verdankt der als Waldhufen-
dorf angelegte und 1378 erstmals als Borloz 
erwähnte Ort einer urslawischen Bezeichnung für 
Strohlager (vermutlich für Tiere ). Mit den Zeiten 
wechselten die Herrschaften bzw. Zugehörigkeiten zu 
verschiedensten Ämtern. Bereits 1586 speiste der Borlasbach 
eine Mühle mit Mahlwerk und einer Säge. Zweimal wurden die 
Borlaser Bauern im Dreißigjährigen Krieg von marodierenden  
Schweden geplündert. 

Besonders erwähnenswert ist auch der auf dem Höhenzug  
Richtung Höckendorf verlaufende „Butterweg“, auf dem Bau-
ern und Handwerker bei Wind und Wetter ihre Erzeugnisse in 
die Residenz nach Dresden transportierten. 

Auch heute noch überwiegt in Borlas ländliches Flair mit 
großzügigen, liebevoll sanierten, historischen Gehöften. Die 
Mehrheit der Bewohner ist jedoch in den Unternehmen der 
umliegenden Orte und nahe gelegenen Städte beschäftigt. 
Die kleinen Landwirtschaften werden eher für den 
Eigenbedarf oder als Ausgleich zum Berufsalltag 
betrieben. Die großen Flächen bewirtschaften
die Agrargesellschaft Ruppendorf und Einzel-
betriebe.

Die Fakten

1378 erstmals erwähnt
ca. 350 Einwohner 
Bus
Sportplatz und -halle
1 Spielplatz
1 Gaststätte
Physiotherapie
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Colmnitz...

Die Fakten

1348 erstmals erwähnt
ca. 1.400 Einwohner
Bus / Bahn
1 Kita, 1 Spielplatz
Sportplatz und -halle
1 Kirche (evangelisch)
1 Gaststätte
1 Arztpraxis
Bäcker
Reitplatz

In den Jahren um 1348 vom Meißner Markgrafen, Friedrich III. unter dem 
Namen Colbenitz erstmals erwähnt, änderte sich der Name des Ortes und der 
seiner Herrschaften mehrfach. Wie Klingenberg profitierte auch die Wirtschaft in 
Colmnitz vom Anschluss an die neue Eisenbahnlinie Dresden-Chemnitz (1862). Das 
dafür errichtete Viadukt gehört heute neben der 1739 fertig gestellten Kirche zu 
den prägenden Bauten im Ort. Schließlich kamen noch zwei weitere Schmalspur-
bahn-Strecken nach Frauenstein bzw. Oberdittmannsdorf hinzu. Beide Strecken 
wurden 1971 stillgelegt.

Vor allem der Stuhlbau (bis 1990) für den wachsenden Dresdner Markt entwickelte 
sich zu einem wichtigen Broterwerb. Colmnitz beherbergt heute kleinere und mitt-
lere Handwerksbetriebe sowie Dienstleistungsunternehmen und landwirtschaftli-
che Betriebe. Besonders bekannt ist Colmnitz durch die STRACOS-Erlebniswelt mit 
einer ganzjährig geöffneten Schau erzgebirgischer Weihnachtskunst sowie einer 
Erlebnisgastronomie und durch den Naturerlebnishof Weidegut.

Ein attraktives Landleben mit zahlreichen Vereinen und Freiwilliger Feuerwehr 
macht Colmnitz zu einem liebenswerten Zuhause.
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Obercunnersdorf...
Die Fakten

1235 erstmals erwähnt
ca. 230 Einwohner
Bus
1 Spielplatz
1 Gaststätte mit Pension
Hof-Bäckerei

Conradisdorf, um 1350 das „Dorf des Konrad“ war im Besitz des Ritters Conrad 
Theler und fiel nach dessen Tod 1378 dem „Castrum Tharandt“ zu. Sicher haben die 
Bewohner des kleinen Dorfes vieles durchmachen müssen - es ist jedoch nur wenig 
überliefert.

Da die Straße von Freiberg nach Dippoldiswalde das nur ca. 230 Einwohner zählende 
Dorf nur kurz berührt, herrscht hier idyllische Ruhe. Man entdeckt 
Obercunnersdorf, motorisiert oder zu Fuß auf dem Weg 
zum Gasthaus Waldschänke, welches hoch über der 
Talsperre Klingenberg gelegen ist.
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Die Fakten

ca. 310 Einwohner
Bus 
Spielplatz

Auch heute noch präsentiert sich das 1336 erstmals erwähnte Röthenbach als 
sogenanntes Waldhufendorf. Fast schon etwas verträumt scheint sich der kleine 
Ort im romantischen Tal des Röthenbaches verstecken zu wollen. Die liebevoll sa-
nierten Gehöfte erzählen dem aufmerksamen Betrachter Geschichten aus längst 
vergangenen Zeiten, zeigen aber auch, dass noch heute viele Einwohner ihren 
Lebensunterhalt mit der Landwirtschaft bestreiten.

Wie so oft in kleinen Orten rücken die Menschen in Vereinen etwas enger zusam-
men als anderswo. Wem der Sinn nach dieser Art zu leben steht, kann hier noch 
wahre Schätzchen finden, die es nur noch wachzuküssen und zu sanieren gilt. 

Röthenbach...

Friedersdorf...
Das beschauliche Friedersdorf ist der am südlichsten gelegene 

Ortsteil Klingenbergs. Als Friderichsdorf 1360 erstmals 
erwähnt, konnten die Zeiten diesem idyllischen Stück Erde 

scheinbar nichts anhaben.

Mit viel Liebe zum Detail kümmern sich die Bewohner um den 
Erhalt ihrer historischen Bauwerke. Man glaubt es kaum, dass 
der Ort noch bis ins Jahr 1971 mit einem eigenen Bahnhof an 

das Eisenbahnnetz angebunden war. Der ehemalige Bahn-
damm wurden saniert und ist heute ein sehr beliebter Rad-
wanderweg zwischen Friedersdorf und Pretzschendorf. Wer 

einen romantischen Ort zur Entschleunigung vom Alltags-
stress sucht, wird hier garantiert fündig. Ein attraktiver Dorf- 

und Spielplatz lädt Jung und Alt zum erholsamen Verweilen ein.
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Die Fakten

ca. 190 Einwohner
Bus 
Sport- und Spielplatz
Landfleischerei



Ruppendorf & 

    Paulshain...
Von den ersten Tagen des damaligen Ropotendorf zeugt 
heute nur noch der Turm einer alten Wasserburg der Burg-
grafschaft von Dohna aus dem späten 12. Jahrhundert. Wie 
auch die Schwestergemeinden mussten die Ruppendorfer 
mehrfach die Ämterzugehörigkeiten wechseln.

Mit ihrem Altar (um 1520) aus der Werkstatt eines Freiberger 
Apostel-Meisters überrascht die fast unscheinbar wirkende 
Kirche mit einem Kleinod frühbarocker Schnitzkunst.

Heute ist das lebendige Ruppendorf vor allem durch die 
Landwirtschaft geprägt. Mehrere Handwerksbetriebe, 
Händler und Dienstleister versorgen die Bevölkerung und 
schaffen heimische Arbeitsplätze. Erwähnenswert ist hier 
der neue Landmarkt „Alte Schule“ mit Schulcafé, der sich zu 
einem beliebten Einkaufs- und Treffpunkt entwickelt hat.

Weit über die Region hinaus bekannt ist der Ort auch Dank 
seiner modernen Modellsportanlage, auf der regelmäßig 
wichtige Meisterschaften ausgetragen werden.

Richtung Paulsdorf (Talsperre Malter) fahrend, verabschie-
det sich die Gemeinde Klingenberg mit dem nur wenige Ge-
bäude zählenden Paulshain. Die schöne Lage zwischen Fel-
dern und der Paulsdorfer Heide hat das winzige 
Dörfchen zu einem beliebten 
Wohnstandort werden 
lassen.

Friedersdorf...
Die Fakten

1350 erstmals erwähnt
ca. 790 Einwohner
Bus
1 Grundschule
1 Kindertagesstätte und Hort
1 Spielplatz
1 Arztpraxis, 1 Zahnarzt
1 Physiotherapie
1 Kirche (evangelisch)
1 Landmarkt
Friseur, Landfleischerei,
Obst, Gemüse, Imbiss
1 Sportplatz und -halle
1 Modellsportanlage
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Neben den reizvollen Ortsteilen kann Klingenberg 
auch mit sehenswerten - teils etwas versteckten - 
wahren Überraschungen punkten.

Wenn die kulturellen Wurzeln einer Region so weit in die Hochzeit der Ritter 

zurück reichen, berichten Chronisten fast zwangsläufig auch gruselige Moritaten 

aus jenen Tagen. Dies um so mehr, als die kleinen Dörfer seinerzeit von finsteren 

Wäldern umgeben waren. Eine Geschichte hat es zu ganz besonderer Berühmt-

heit gebracht. Als Dank für Kriegsdienste übereignete der Markgraf zu Meissen 

um 1330 der Familie von Theler das Rittergut Höckendorf. Dazu gehörten auch 

ertragsreiche Silberstollen. Im Streit über Erzabgaben erschlug Conrad Theler den 

Pfarrer und ging zur Strafe auf Kreuzzug nach Jerusalem. Wieder daheim ließ er 

7 Betsäulen errichten, von denen heute noch 3 erhalten sind.
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Sehenswürdiges...



Um 1710 war es dann der Räuberhauptmann Lips Tullian, der die Reichen in Angst 

und Schrecken versetzte, auch Kirchen nicht verschonte und 1715 in Dresden 

enthauptet wurde. Seine Diebeskammer ist versteckt im Tännichtgrund zwischen 

Colmnitz und Naundorf und direkt am Mittelpunkt von Sachsen.

Wer sich vordergründig an der frischen Luft aktiv erholen und an vielfältigsten 

Naturschönheiten erfreuen möchte, sollte sich eine Wanderung rund um unsere 

Talsperre Klingenberg und über die noch aus der Talsperrenbautätigkeit verblie-

bene „Streichholzbrücke“ nicht entgehen lassen oder man besucht das Damwild-

gehege in Klingenberg bzw. den Tierpark in Höckendorf.

Knecht Rupprecht mitten im Sommer - das zaubert Kindern ein Lächeln ins Ge-

sicht. In der STRACOS-Erlebniswelt im Ortsteil Colmnitz ist das ganze Jahr lang 

Weihnachten. Sie erleben geradezu ein Feuerwerk erzgebirgischer Volkskunst, 

können Ihre heimische Weihnachtsdekoration nach Herzenslust erweitern und 

sich anschließend im Erlebnisrestaurant auch noch typisch erzgebirgisch stärken. 

Der Naturerlebnishof Weidegut in Colmnitz mit seinen zahlreichen Hoffesten lädt 

Jung und Alt zum Feiern und Übernachten ein.
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Unternehmen der Gemeinde nieder. In dem Gewerbegebiet Höckendorf bieten eine 

Vielzahl von Unternehmen  insgesamt ca. 300 interessante Arbeitsplätze. Dazu 

zählen produzierende Firmen für Präzisionsdrehteile, konfektionierte Kabel-und 

Baugruppen, hochwertige Kunststoffverpackungen sowie Handel und Installation 

von Elektrohaushaltgeräten, Bau- und Handwerksbetriebe sowie Hausmeister-

dienste.

 

Im Gewerbegebiet Klingenberg gehen ca. 540 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

einer Beschäftigung nach. Sie finden dort ein Kompetenzzentrum für Produkt- 

und Prozessentwicklung für Druck- und Temperatursensoren mit Konstruktion  

und Produktionsbereich, Werkzeugbau für Kunststoffspritzguss, Service für 

Verpackungsmaschinen, Tischlerei und Dienstleistungsbetriebe.

Weitere starke mittelständische Unternehmen und Agrarbetriebe sind in 

den Ortsteilen der Gemeinde angesiedelt. Sie sichern eine stabile Grund-

versorgung für die Bevölkerung, sind gleichzeitig in der Region und 

darüber hinaus tätig und leisten damit einen wesentlichen sozialen 

und wirtschaftlichen Beitrag für die weitere Entwicklung.    

Eine Vielzahl von Einwohnern arbeitet ebenfalls im Umkreis der 

angrenzenden Städte und Gemeinden, wie z.B. im Raum Dresden, Coswig, 

Radebeul, der Städte Dippoldiswalde und Freital bzw. im Freiberger Raum. 

Durch die S-Bahn-Verbindung sowie das gute Straßennetz lassen 

sich diese Orte  jederzeit optimal erreichen.

Hotels, qualitativ hochwertige Pensionen und verschiedene private Unterkünfte 

bieten Übernachtungsmöglichkeiten. Im Jahr 2017 wurden ca. 12.000 Übernach-

tungen in der Gemeinde gezählt. Mit einer Vielzahl von Gaststätten ist innerhalb 

der Gemeinde auch jederzeit für das leibliche Wohl gesorgt.  

Wirtschaf tliches...
Breit gefächert und erfolgreich.

Die dominierende Rolle der Landwirtschaft als Erwerbszweig änderte sich in den 

letzten Jahrzehnten grundlegend. Seit 1990 entwickelte und festigte sich in der 

Gemeinde Klingenberg stetig und moderat eine vielfältige wirtschaftliche Inf-

rastruktur. Dies zeigt sich zum Beispiel in den Gewerbegebieten der Ortsteile 

Höckendorf und Klingenberg. In diesen Gewerbegebieten ließen sich die größten 
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Die Fläche der Gemeinde Klingenberg gliedert sich in ca. 6.548 ha landwirtschaft-

liche Flächen, 1.310 ha Waldflächen, 425 ha bebaute Flächen, 136 ha Wasserflä-

chen, 122 ha Verkehrsflächen und ca. 108 ha Grün- bzw. sonstige Flächen.

Die ausgeprägte Hügellandschaft mit verschiedenen Hochpunkten und dem be-

sonderen Einschnitt des Weißeritztales zeigt sehr gut die vorherrschende Form 

der Bewirtschaftung der Kulturlandschaft. Kleinteilige Felder sind kaum noch 

sichtbar. Die Bewirtschaftung der überwiegend großen Felder ist geprägt durch 

den Anbau von Getreidekulturen, wie Mais, Raps, Weizen, Gerste oder Weidelgras.

Neben einer kleinen Anzahl von Familienhöfen bewirtschaften vier Agrarbetrie-

be mit rund 6.650 ha, den überwiegenden Anteil landwirtschaftlicher Flächen. 

Hinzu kommen über 2.000 Milchkühe in modernen Stallanlagen sowie Mutterkuh-

                          haltung, Futtermittelherstellung, Saatgutaufbereitung, 

Lagerwirtschaft, Biogasverstromung, Windenergie-

erzeugung oder Wohnungswirtschaft. Damit 

gehören die Agrarbetriebe zu den wichtigsten 

Arbeitgebern in der Gemeinde. 
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        In Klingenberg ist das Leben von 
   Sport- und Kulturvereinen geprägt.

Aktive Freizeitgestaltung wird bei uns ganz groß geschrieben. Wenn wir auch 

nicht wirklich ganz große Events veranstalten, so engagieren sich zahlreiche 

Klingenberger in 16 Sportvereinen verschiedenster Ausrichtung. Darüber hinaus 

lädt unsere Umgebung mit sanften Hügeln, steilen Anstiegen, urwüchsigen Wäl-

dern sowie endlosen Wiesen und Feldern zu vielfältigsten individuellen Aktivi-

täten ein.

Zu den überregional bekannten sportlichen Traditionen gehört zum Beispiel der 

nun schon über 30 Jahre jeweils im Oktober stattfindende „Weißeritztallauf“. 

Obwohl die längste der vier Strecken nur 13 km misst, verlangen Täler und Hö-

hen den Teilnehmern alles ab (www.weißeritztallauf.de). Ebenfalls für gro-

ße Ausstrahlung sorgen unsere Modellsportenthusiasten vom  Modellsportclub 

Höckendorf. Vor allem die professionell errichtete Trainingsanlage in Ruppendorf 

lässt die Herzen bei Groß und Klein höher schlagen und war auch schon Austra-

gungsort internationaler Meisterschaften. Gerne treffen sich viele Klingenberger 

zu ihren kleinen aber feinen kulturellen Aktivitäten. Und dabei spannen sie einen 

beachtlichen Bogen vom Klöppeln, Flechten, Malen, Schnitzen, Lesungen, Oldti-

mer-Schrauben bis hin zum Modellbau. Und wem da etwas fehlen sollte? Nur Mut, 

Sie finden garantiert engagierte Mitstreiter für Ihr Hobby.

22

Sportliches & Kulturelles...



Soziales...
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Sportliches & Kulturelles...

Viel wird getan, damit sich die Klingenberger ein 
ganzes Leben lang in ihrer Heimat wohlfühlen können. 

Für die kleinsten Einwohner unserer Gemeinde stehen fünf Kindertagesstätten mit 

unterschiedlichen Betreuungskonzepten und pädagogischen Schwerpunkten zur 

Verfügung. Diese Angebotsvielfalt wird durch 12 Tagesmütter im Gemeindegebiet 

ergänzt und bereichert. Der Übergang unserer Kinder vom Kindergarten in die 

Grundschule wird durch altersspezifische Angebote zur Schulvorbereitung bereits 

in den Kindertagesstätten bestens vorbereitet. Zwei Grundschulen in den Ortstei-

len Ruppendorf und Pretzschendorf bieten dafür erstklassige Lernbedingungen. 

Für die familienergänzende Bildung und Erziehung bieten zwei Horteinrichtungen 

modernen Raum zu individueller Betätigung und Betreuung. Großflächige 

Außenanlagen mit altersspezifischen Spielgeräten sowie Turnhallen motivieren 

zum Sporttreiben und sozialem Miteinander. Die solide Basis für einen erfolgrei-

chen Start ins Erwachsenenleben können unsere Schüler in der Oberschule „Hans 

Poelzig“ Klingenberg (OT Klingenberg) legen. Als Träger aller Kindertagesstätten 

und Schulen fungiert die Gemeinde Klingenberg.

Mehrere Arzt- und Zahnarztpraxen bis hin zu homöopatischen Leistungen findet 

man im Gemeindegebiet. Für das leibliche Wohl ist umfangreich gesorgt.

Sollte es altersbedingt erforderlich sein, helfen liebevolle 

Pflegedienste dabei, noch lange ein selbstbestimmtes 

Leben im vertrauten Umfeld führen zu können.



Die meisten Orte der heutigen Gemeinde Klingenberg tauchen um 1349/50 
erstmals im Lehnbuch von Sachsen auf, welches unter dem Wettiner Mark-
graf von Meißen „Friedrich dem Strengen“ angelegt wurde. Somit ist anzu-
nehmen, dass einige bereits deutlich älter zu datieren sind. 

Ob es die ersten Erzfunde (Zinn und Silber) waren, die Menschen hierher in 
die damals finsteren Wälder des Vorerzgebirges lockten oder ob es auch so 
schon kleine Siedlungen gab, wo die Menschen damals ihren Lebensunterhalt 
bestritten ist ungewiss. Sicherer dagegen ist die Tatsache, dass einige der Orte 
(Obercunnersdorf - einst Conradisdorf, Borlas, Höckendorf und Ruppendorf bis 
in die 2. Hälfte des 15. Jahrhunderts noch zum böhmischen Lehen Nisan gehör-

ten. Die Wilde Weißeritz (Divoká Bystrice) markierte bis dahin stückweise die 
Grenze zwischen Böhmen und dem wettinischen Sachsen und wurde später auf 
den Erzgebirgskamm verlegt. Auch noch heute sind vielerorts zahlreiche Zeichen 
(Mundlöcher und Steinrücken) aus jenen Tagen des aufgeregten „Bergeschreys“ 
sichtbar und in den Namen diverser Landmarken ersichtlich.

Vor allem Ritter von Theler gelangte durch die reichen Erzvorkommen in der Re-
gion um Höckendorf und Obercunnersdorf zu stattlichem Reichtum. So fungiert 
sein Familienwappen schließlich auch noch als Wappen des
Ortes Höckendorf - und der Gemeinde Klingenberg. Er ist noch 
allgegenwärtig, so zum Beispiel in der Theler-Passage oder 
mit den drei Thelersäulen - Sühnekreuze für längst vergangene 
Freveltaten.

Rund 500 Jahre sollte der Erzabbau das Leben der Menschen 
und das Aussehen der Landschaft prägen, bis schließlich 
die Erträge den Aufwand nicht mehr rechtfertigten.
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               Die Menschen wandten 
             sich wie in weiten Teilen 
            des Erzgebirges der Landwirt-
        schaft und Holzbearbeitung zu. 
                              Neben Gebrauchsgegenständen und 
     Kleinmöbeln (Stühle) begannen sich die Menschen 
      an den langen Winterabenden auch mit figürlichen Schnitz-
arbeiten zu beschäftigen. Anfangs vielleicht nur als Weihnachtsgeschenke 
für ihre Kinder gedacht, fanden die Erzeugnisse schnell auch bei den Städtern 
reißenden Absatz. Es war der Beginn der Erzgebirgischen Holzkunst. Ansonsten 
jedoch begann eine Zeit der scheinbaren Bedeutungslosigkeit.

Mit dem Beginn der industriellen Revolution und des Eisenbahnbaus Mitte des 
19. Jahrhunderts erfuhr die Region eine deutliche Belebung. Zwei Bahnhöfe an 
der sogenannten „Sachsenmagistrale“ brachten nicht nur Waren schneller von 
A nach B sondern auch unzählige Sommerfrischler aus den Städten, die neben 
ihrer Neigung zur Romantik auch ihre Liebe zur unberührten Natur entdeckten. 
Es entstanden touristische Einrichtungen wie Pensionen und Gaststätten, die 
Handel, Handwerk und die Wirtschaft belebten. Entgegengesetzt ließen sich nun 
Erzeugnisse auch bequemer auf die Märkte nach Dresden, Freiberg oder Chemnitz 
befördern. Seither erlebten die Orte der Gemeinde ein kontinuierliches Wachstum 
und bald schon entstanden die ersten industriell arbeitenden Betriebe.

Während der 40-jährigen DDR-Zeit entwickelte sich vor allem die Landwirt-
schaft. Nachdem die Enteignung der Großgrundbesitzer während der Bodenre-
form den Jungbauern erstmals eine eigene Scholle bescherte, folgte wenig später 
die schrittweise Zwangskollektivierung zu sogenannten Landwirtschaftlichen 
Produktionsgenossenschaften (LPG). Aber auch Industriebetriebe wie z. B. die 
Uhrenwerke Höckendorf, Bodenbearbeitungsgeräte in Colmnitz sowie Betriebs-
teile von Elektronische Bauelemente Dorfhain gaben Lohn und Arbeit.

Die neuen Entwicklungen nach 1990 brachten für die 
Menschen dieser Region sehr ambivalente 
Ergebnisse: Neues entstand, viele Unter-
nehmen mussten schließen, die Zahl der 
Touristen ging zurück, Gaststätten 
litten besonders darunter. Bald 
zeigten sich erste deutliche 
Lichtblicke, wie die Errichtung des 
Wohn- und Gewerbegebietes in 
Höckendorf oder die positive Ent-
wicklung des Gewerbeparks Klingenberg.



Viele interessante und bekannte
Orte lassen sich von Klingenberg 

aus leicht erreichen
Nur wenige Kilometer sind es bis zur weltbekannten 

sächsischen Landeshauptstadt Dresden, der Metropole 

des sächsischen Bergbaus Freiberg oder Glashütte, 

der Welthauptstadt für hochwertigste Uhren. Nicht zu 

vergessen: Meißen, die Wiege des europäischen Porzellans, 

die Sportstadt Altenberg, das Bäderdreieck im Böhmischen bis 

hin zum Goldenen Prag. Alles lohnenswerte Ziele und

bequem  mit dem PKW erreichbar.

Erfahrbares...
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Wer Erholung eher per pedes oder mit dem Rad 

sucht, wird aus dem Staunen nicht heraus kommen. 

Es ist vor allem die Vielfalt aus landschaftlichen 

Besonderheiten (Tharandter Wald, Talsperren 

Klingenberg, Lehnmühle und Malter, geologische 

Aufschlüsse,...), technische Zeitzeugen 

(Weißeritztalbahn, historische Mühlen und 

Industrieanlagen,...). Ihnen sei an dieser Stelle 

empfohlen, sich im Vorfeld schon mal über das 

Internetportal www.gemeinde-klingenberg.de 

oder unter www.georado.de umfassender 

zu informieren.
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Ruppendorfer Bauträger-
gesellschaft mbH
Mail: thuemmel@agr-ag.de
Tel.: 35055 65131

Schöne 1- bis 4-Raum-Mietwohnungen 
rund um Dippoldiswalde, Glashütte und Klingenberg (z.T. mit Balkon)

Mirko Kohl • Tischlermeister
OT Höckendorf • Dippoldiswalder Str. 47 
01774 Klingenberg
Tel/Fax 035055 62909 / 69036
Mobil 01520 8821357
E-Mail mirko.kohl@t-online.de

Bring Deine beruflichen Pläne in Form!

Werkzeugmechaniker  
Formentechnik (m / w)

WERKZEUGBAU
Winkelmühle Gm

bH

info@werkzeugbau-winkelmuehle.dewww.werkzeugbau-winkelmuehle.de

Wir stellen ein:

Hofbäckerei Obercunnersdorf

Hier erleben Sie traditionelles Handwerk. 
Mit regionalen und biologisch erzeugten 
Rohstoffen sowie ganz viel Herz werden 
im Kreuzgewölbe des liebevoll sanierten 
Bauernhofes Brot, Bötchen und Fein-
backwaren hergestellt. Besuchen Sie uns 
und genießen Sie das herrliche Ambiente. 
Fr 7.00-12.00 / 14.00-17.00 Uhr, Sa 7.00-11.00 Uhr
Dorfstr. 10, OT Obercunnersdorf, www.biohahn.de

Ruppendorf  
Freiberger Straße 19

01774 Klingenberg
Telefon: 035055 61437 

Öffnungszeiten:
Di.-Fr.: 8:00-18:00 Uhr
Sa.: 7:00-12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

BKM Häuslicher Kranken- und Seniorenpflegedienst
Colmnitz • Untere Hauptstraße 2 • 01774 Klingenberg • Telefon:  035202 50558 • Telefax:  035202 50577  

Mail: pflegedienst@bkm-colmnitz.de • Inhaber: Christian Richter und Nicole Guthke • www.bkm-colmnitz.de

Krankenhaus-Anschlusspflege

Grundpflege für Pflegegeldempfänger und Privatzahler
Waschen, Baden, Duschen usw.

Behandlungspflege laut ärztlicher Verordnung
Wundverbände, Injektionen, Medikamentengabe, 
Portversorgung, Stomaversorgung, usw.

Verhinderungspflege für Pflegegeldempfänger

Häusliche Betreuung, Entlastungsleistung §45 SGB XI
Hauswirtschaft, Einkauf, Essen (Mo. bis So.)

Pflegehilfsmittelverleih und DRK-Hausnotruf

Beratungsbesuche für Pflegegeldempfänger

Ihr Wohlbefinden in besten Händen...

24h-Hotline 035202 50558
Häuslicher Kranken- und Seniorenpflegedienst
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Wenns beim
Bauen ums 
Ganze geht...

Oeser Bäder
Räcknitzhöhe 76

01217 Dresden
Telefon: 0351 2538234

Bachstraße 6 a
01774 Klingenberg/Pretzschendorf
Telefon: 035058 41266
www.oeserhaus.de

Hotel-Gasthof „Zum Erbgericht“ 
Schenkberg 1 • D-01774 Klingenberg / OT Höckendorf

Tel.: 03 50 55 / 653-0 • Fax: 03 50 55 / 653-99
info@zum-erbgericht.de • www.zum-erbgericht.de

Das „Haus zum
 Wohlfühlen“

Feiern • Tagen • Übernachten • Erholen • Genießen ... einfach Leben!

Erstmals 1542 
urkundlich erwähnt.

Mittelweg 28 • 01774 Höckendorf 
Telefon:  035055 694790

Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr.:  8:00 - 20:00 Uhr
Samstag:  8:00 - 12:00 Uhr

Inhaber Siegmar Liebscher

Seifersdorf
Bergstraße 35
01744 Dippoldiswalde

Telefon: 03504 613054
siegmar_liebscher@web.de

Filiale Höckendorf
Tharandter Straße 10

01774 Klingenberg

Telefon: 035055 63087
siegmar_liebscher@web.de

Reifen und Felgen aller Art • Batterien • Zubehör • Ölwechsel 
Auspuff-, Bremsen-, Stoßdämpferservice • DEKRA/AU 
Klimaservice • Achsvermessung • Vulkanisierleistungen

Am Sachsenhof 7d · 01774 Klingenberg · Tel.: 035202 50300
Fax: 035202 50340 · info@reifenbortenreuter.de · www.reifenbortenreuter.de
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Dippoldiswalder Straße 13 • 01774 Höckendorf
Telefon: 035055 61413

Spaß in Kästen!

Seit mehr als 25 Jahren entwickeln und produzieren wir in 
Klingenberg anspruchsvolle Sensorik sowie elektromechanische
Komponenten für namhafte Automobil-, LKW- und System-
hersteller. Auf einer Fläche von 9.000 qm und mit mehr als 
400 Beschäftigten bieten wir heute interessante Aufgaben 
für technische Fachkräfte, Ingenieure und Kaufleute.

AB Elektronik Sachsen GmbH –
ein anerkannter  Partner der Automobilindustrie

AB Elektronik Sachsen GmbH  •   01774 Klingenberg  •   www.abelektronik.com

 Mehr als 25 Jahre

DIRK MÜLLER
Elektromeister

OT Pretzschendorf
Erich-Weinert-Straße 18

01774 Klingenberg

Mobil: 0152/02081000
info@muellerelektrotechnik.de
www.muellerelektrotechnik.de

Kommunikations-Anlagen
Elektroinstallation

SAT-Anlagen
Blitzschutz

MÜLL
ER EL

EKTR
OTE

CHNIK

Torsten Lentzsch
Höckendorf
Tharandter Straße 14
01774 Klingenberg

Telefon: 035055 - 69173
Telefax: 035055 - 69174
Funk: 0172 9740929
info@tortechnik-lentzsch.de

Tore .. Antriebe .. Rollläden .. Sonnenschutz

Garagentore • Torantriebe
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 Dippoldiswalder Str. 7 • 01774 Klingenberg • Telefon: 035055 685-0
post@alos-elementebau.de • www.alos-elementebau.de

Fassadenelemente • Trennwände
Überdachungen • Wintergärten

Brandschutztüren • Türen • Fenster
Garagentore • Rollläden

Jalousien • Klimaanlagen 
für Wintergärten

Sonderkonstruktionen

Elementebau GmbH
Fenster •  Türen •  Fassaden
A lu m i n iu m  •  Ku n s t s to f f

Höckendorf
Tharandter Straße 2
01774 Klingenberg
Telefon: 035055 61115 
Telefax: 035055 61119
 
Öffnungszeiten:
Mo.: 09:00-12:00
Di. Do. Fr.:  09:00-12:00
 14:00-18:00
Mi.:  14:00-18:00
Sa.:  09:00-12:00
oder nach Vereinbarung

• Geschenkideen 
 für jeden Anlass
• Individuelle 
 Trockenfloristik
• Florale Dekoration 
 für Haus und Garten
• Blumenschmuck 
 für jede Gelegenheit

Höckendorf • Dippoldiswalder Straße 5
01774 Klingenberg • Tel. 035055 62850

Fax 035055 62851 • Mo.-Fr.  8.00-19.00 Uhr

Allgemeine physiotherapeutische Behandlungen 
nach Vereinbarung.

Manuelle Therapie
Krankengymnastik

PNF / Bobath
Manuelle Lymphdrainage
Fußzonenreflextherapie

Wassergymnastik / Aquafitness
Massage / Unterwassermassage

Wärme- und Kältetherapie
Elektrotherapie
geführte Kurse
Hausbesuche

Tischlermeister
Andreas Pretzsch
Zum Weißeritztal 52
01774 Klingenberg
Tel.: 035202 52077
kpretzsch@web.de

Tischlerei   Pretzsch
Handgemacht. Hand drauf!
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Öffnungszeiten: 
Erlebnisverkauf täglich  9:30 - 19:00 Uhr
Gastronomie täglich 10:00 - 21:00 Uhr und länger 

STRACOS ERLEBNISWELT GmbH
Grillenburger Str. 1
01774 Klingenberg | OT Colmnitz

Telefon
E-Mail
Internet

035 202 58 88 - 11 / - 21 / -17
info@stracos-erlebniswelt.de
www.stracos-erlebniswelt.de

Feiern in Stracos Erlebniswelt
Wir lassen Ihre Feierlichkeiten zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.
Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier, Klassentre�en und insbesondere 
Weihnachtsfeiern; in STRACOS-ERLEBNISWELT �nden Sie eine 
gemütliche Atmosphäre, viel zum Schauen, aber vor allem köstliche 
Speisen & Getränke.

Das Galerierestaurant mit 140- sowie ein Vereinszimmer mit
50 Sitzplätzen bieten reichlich Platz für Veranstaltungen, wie
Familienfeiern jeder Art, Vereinsvergnügen, Weihnachtsfeiern, 
Silvesterfeiern etc.

Erlebnisgastronomie
Das gemütliche Flair unseres romantischen 
Galerierestaurants, mit dem traumhaften Blick in 
den Verkaufsraum lässt die Zeit für den Betrachter 
stillstehen und rundet so den Aufenthalt ab.
Zum Standard des Hauses gehört neben dem 
freundlichen und fachlich kompetenten 
Servicepersonal auch eine interessante Speisekarte. 
Hausgebackener Kuchen, frisch zubereitete Speisen 
der traditionellen Deutschen -, der Böhmischen sowie der Mediterranen 
Küche und ein guter Schluck Wein verwöhnen Gaumen und Sinne. Ob 
Mittagessen, Ka�eetrinken oder Abendbrot, der Küchenchef persönlich 
bemüht sich Ihre Wünsche und die Ihrer Reisegruppe zu erfüllen.

Der Erlebnisverkauf 
Der Erlebnisverkauf hält die schönsten Weihnachtsprodukte, wie liebevoll gefertigte 
Holzkunstartikel aus dem Erzgebirge und auch eine große Auswahl an Tischdekorationen, 
Blüten, Keramik, Glas und viele Naturprodukte für den Besucher bereit. Auch viele 
verlockende Sonderangebote sind dabei.
Das einmalige märchenhafte Ambiente, welches dem Besucher schon beim Betreten des 
Weihnachtshauses umgibt, lässt den Aufenthalt zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.

Ferienhof Näcke mit Flechtwerkstatt

Theresa Näcke
Mühlenstraße 30
01774 Klingenberg • OT Beerwalde
Tel.: 035055 62969
Mobil: 01520 1799401
www.ferienhof-naecke.de

Bergstraße 13, 01744 Klingenberg/OT Röthenbach
Telefon: 035058 41232 
steffen.bellmann@t-online.de

• Fenster, Außen- und Innentüren
• Möbel und Innenausbau
• Neufertigung und denkmalgerechte Sanierung

Meisterbetrieb
seit 1896
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Zum Weißeritztal 56 • 01774 Klingenberg
Telefon: 035202 50051 • Fax: 035202 520 78

info@pflegedienst-pretzsch.de • www.pflegedienst-pretzsch.de

Häusliche Kranken- und Altenpflege • Beratung für Angehörige  
Zusammenarbeit mit DRK-Hausnotruf • Wundmanagement 

gerontopsychiatrische Betreuung • hauswirtschaftliche Versorgung

Pflege-und Betreuungdsienst 
Pretzsch GmbH
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01774 Klingenberg • Dresdner Straße 6a
Telefon: 035058 42102 • malerei-grund@t-online.de

Dorfstraße 15, 01774 Klingenberg/OT Obercunnersdorf
Telefon: 035055 61143 • Fax: 035055 69076 • info@seidel-zimmerei.de

Martin Seidel
Zimmerermeister

Stammhaus Ruppendorf
Einrichtungshaus Dresden 

am Fetscherplatz
www.reichelt-einrichter.com

Für ihre Unterstützung bedanken wir uns bei 
Gartengestaltung C. Schulze und TSB M. Hannß aus Klingenberg.



Gastliches...

Wollen Sie sich auf eine kulinarische Rundreise 
durch die Gemeinde Klingenberg begeben, sollten Sie 
viel Zeit und vor allem großen Appetit mitbringen...

Beginnen könnte die Reise im Lindenhof an der Talsperre Klingenberg gefolgt von 

der Waldschänke oberhalb der Staumauer, der Hofbäckerei Hahn in Obercunnersdorf 

und anschließendem Abstecher zum Hotel-Gasthof Erbgericht in Höckendorf. Von 

da aus führt Ihr Weg nach Ruppendorf ins Schulcafé, bevor Sie sich in Beerwalde 

zwischen der Pension Rosenhof und dem Ferienhof Näcke entscheiden müssten. 

Weiter geht es Richtung Vorsperre Zur Irene nach Pretzschendorf und von da 

vorbei am ehemaligen Kleinbahnhof Friedersdorf und Jungfernborn nach Colmnitz. 

Ganz gleich, wann Sie diesen Streifzug machen wollten, hier wird es weihnacht-

lich - garantiert. In der STRACOS-Erlebniswelt finden Sie neben erzgebirgischen 

Gaumenfreuden ein wahres Wunder(kauf)land mit Weihnachtsschmuck aller Art. 

Und sogar einen Blick in die Schauwerkstatt können Sie hier erhaschen.

Gestärkt und voller Elan erreichen Sie nach 30 Minuten das moderne 

Businesshotel Neue Höhe, von dessen Biergarten Sie eine 

fantastische Fernsicht bis zum Dresdner Fernsehturm 

genießen können.

Aber glauben Sie nicht, dass Sie damit schon alle 

gastlichen Häuser der Region besucht hätten - 

weit gefehlt. Zahlreiche, liebevoll betreute 

Restaurants und Pensionen freuen sich 

ebenfalls auf Ihren Besuch.

34



Hotel / Gaststätten

Kochtopf UG 
01774 Klingenberg / OT Colmnitz • Gartenweg 4
Tel.: 035202 50134 

Landgasthof Borlas
01774 Klingenberg / OT Borlas • Hauptstraße 54
Tel.: 035055 69969

Lindenhof - Hotel & Restaurant 
01774 Klingenberg • An der Talsperre 2 
Tel.: 035202 50211 • www.lindenhof-klingenberg.de

Neue Höhe - Hotel & Restaurant
01774 Klingenberg • Neuklingenberg 11
Tel.: 035055 50900 • www.neuehoehe.de 

Rosenhof - Landgasthof & Pension
01774 Klingenberg / OT Beerwalde 
Mühlenstraße 27 • Tel.: 035055 61577
www.rosenhof-beerwalde.de

Stracos-Erlebniswelt
01774 Klingenberg / OT Colmnitz
Grillenburger Straße 1 • Tel.: 035055 58880
www.stracos-erlebniswelt.de 

Waldschänke - Gasthaus & Pension
01774 Klingenberg / OT Obercunnersdorf
Dorfstraße 50 • Tel.: 035055 50215 
www.waldschaenke-talsperre-klingenberg.de

Wirtshaus Zur Irene 
01774 Klingenberg / OT Pretzschendorf 
Th.-Müntzer-Str. 58 • Tel.: 035058 41371

Zum Erbgericht - Hotel & Restaurant
01774 Klingenberg / OT Höckendorf
Schenkberg 1 • Tel.: 035055 6530
www.zum-erbgericht.de

Pensionen 

Familie Bezold
01774 Klingenberg • Talweg 12 b
Tel.: 035202 50218

Ferienhof Näcke
01774 Klingenberg / OT Beerwalde • Mühlenstr. 30
Tel.: 035055 62969 • www.ferienhof-naecke.de

Ferienhaus Familie Udo Sentek
01774 Klingenberg / OT Höckendorf 
Dippoldiswalder Straße 13 • Tel.: 035055 61413
www.ferienwohnung-sentek.de

Ferienwohnung Bettina Lemke 
01774 Klingenberg / OT Röthenbach 
Hartmannsdorfer Str. 1 • Tel.: 035058 424061 

Ferienwohnung Wera Simon
01774 Klingenberg / OT Röthenbach
Am Wald 1 • Tel.: 035058 429354

Ferienwohnung Daniel Welde
01774 Klingenberg / OT Borlas • Hauptstraße 53 
Tel.: 035055 61333 

Ferienwohnung Edith Meinecke
01774 Klingenberg / OT Pretzschendorf
Dresdner Straße 44 • Tel.: 035058 41040 

Ferienwohnung Thümmel 
01774 Klingenberg / OT Beerwalde 
Mühlenstraße 58 • Tel.: 035055 61910

Ferienwohnung Uhlemann 
01774 Klingenberg / OT Colmnitz • Obere 
Hauptstraße 30 a • Tel.: 035202 50601 
www.ferienwohnung-colmnitz.de

Heikes Ferienwohnung 
01774 Klingenberg / OT Borlas • Hauptstraße 14 
Tel.: 035055 61876 • www.ferienwohnung-borlas.de

Naturerlebnishof Weidegut
01774 Klingenberg / OT Colmnitz • Tännichtweg 12
Tel.: 035202 5390 • www.colmnitz-weidegut.de

Pension Döring
01774 Klingenberg • Zum Weißeritztal 88
Tel.: 035202 52640 • www.pension-doering.de

Urlaub im Klinkerhaus Familie Hannß
01774 Klingenberg / OT Obercunnersdorf
An der Talsperre • Tel.: 0177 4016685

Tankstellen

Ruppendorf
01774 Klingenberg / OT Ruppendorf
Freiberger Str. 55 • Tel.: 035055 61264

Pretzschendorf
01774 Klingenberg / OT Pretzschendorf
Dresdner Straße 1 • Tel.: 035058 41276

Apotheken

01774 Klingenberg, Bahnhofstraße 3a
Tel.:  035202 50250

Ärzte • Allgemeinmedizin  

Colmnitz
Dr. med. H. Börrnert • Obere Hauptstraße 41
Tel.: 035202 50800

Höckendorf
Herr Dr. med. van Treek • Schulweg 6
Tel.: 035055 61278
     
Klingenberg
Frau Dr. med. T. Albrecht • Bahnhofstraße 3a
Tel.: 035202 52069
     
Pretzschendorf 
Frau Behnisch, FA • Th.-Müntzer-Straße 69
Tel.: 035058 324007

Ruppendorf
Herr Dr. med. Balaz • Freiberger Straße 8
Tel.: 035055 61311
 

Zahnärzte

Höckendorf
B. Krüger • Mittelweg 2
Tel.: 035055 61339
 
Klingenberg
Dr. I. Plischke • Bahnhofstraße 3a
Tel.: 035202 4280

Pretzschendorf
Dipl. Stom. A. Baumgart • E.-Weinert-Str. 5
Tel.: 035058 41240

Ruppendorf
Dipl. Stom. M. Starke • Freiberger Straße 8
Tel.: 035055 61411

Tierärzte

Höckendorf
K. Wenzel • Schulweg 5
Tel.: 035055 62062

Pretzschendorf
U. Menzer • E.-Weinert-Str. 45 
Tel.: 035058 41262

Schulen

Grundschule Pretzschendorf
01774 Klingenberg / OT Pretzschendorf
E.-Weinert-Str. 9 • Tel.: 035058-4600
www.grundschule-pretzschendorf.de

Grundschule Ruppendorf
01774 Klingenberg / OT Ruppendorf
Freiberger Straße 18 • Tel.: 035055 61337
www.grundschule-ruppendorf.de

Oberschule „Hans Poelzig“ im OT Klingenberg
01774 Klingenberg • Bahnhofstraße 5a
Tel.: 035202 2003 
www.oberschule-klingenberg.de

Kitas

Hort „Regenbogen“ Pretzschendorf 
E.-Weinert-Straße 9 • Tel.:  035058-46024 
www.pretzschendorfer-kitas.de

Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf 
Lindenweg 4 • Tel.:  035058-41283
www.pretzschendorfer-kitas.de

Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz 
Siedlerweg 4 • Tel.:  035202-4382
www.pretzschendorfer-kitas.de

Naturkindergarten Klingenberg 
Schulberg • Tel.:  035202-4301
www.pretzschendorfer-kitas.de

Kindertagesstätte „Storchennest“ Höckendorf 
Dorfhainer Straße 1a • Tel. 035055-61237
www.kita-hoeckendorf.de 

Nützliches & Freizeitliches ...
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Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ Ruppendorf 
Freiberger Straße 18 • Tel. 035055-63039
www.kita-hoeckendorf.de

Hort Ruppendorf 
Freiberger Straße 18 • Tel. 035055-694099
www.grundschule-ruppendorf.de

Kirchen / Friedhof

Colmnitz

Höckendorf • Pfarramt Tel.: 035055 61282

Klingenberg

Pretzschendorf • Pfarramt Tel.: 035058 42128

Ruppendorf

Freizeiteinrichtungen

Tiergarten Höckendorfer Heide e. V.
Schenkberg 1, 01774 Klingenberg OT Höckendorf
E-Mail: tiergarten-hoeckendorf@gmx.de

Freibad Pretzschendorf
Am Bad 1 a, 01774 Klingenberg OT Pretzschendorf
Telefon: 035058 41314
E-Mail: post@gemeinde-klingenberg.de

Turnhallen

Pretzschendorf
Klingenberg
Höckendorf
Ruppendorf
Borlas
Beerwalde

Museen

Heimatmuseum in Höckendorf (Alte Schmiede) 
am Hotel-Gasthof Zum Erbgericht

Freiwillige Feuerwehren

FFW Höckendorf
FFW Ruppendorf
FFW Borlas
FFW Beerwalde
FFW Obercunnersdorf
FFW Colmnitz
FFW Friedersdorf
FFW Klingenberg
FFW Pretzschendorf
FFW Röthenbach

Vereine 

Vereine der Begegnung
Dorf- und Feuerwehrverein Obercunnersdorf e. V.
Dorfklub Höckendorf e. V.
Elferrat Ruppendorf e. V.
Faschingsclub Pretzschendorf e. V.
Jugendclub Colmnitz e. V.
Jugendclub Friedersdorf
Jugendclub Klingenberg

Vereintes ...
Jugendclub Pretzschendorf e. V.
Jugendclub Röthenbach
Jugendclub Beerwalde
Jugendclub Borlas
Jugendclub Obercunnersdorf e. V.
Jugendclub Ruppendorf
Jugendtreff Höckendorf
Begegnungszentrum Hilda e. V.
DRK-Ortsverein Pretzschendorf e.V.
Regenbogen Familienzentrum e. V.

Kultur + Hobby
Deutscher Amateur-Radio-Club e.V. 
Förderverein Edle Krone e. V.
Gesangsverein Concordia e. V.
Heimatverein Colmnitz e. V.
Interessengemeinschaft Kulturfreunde 
Ruppendorf e. V.
Kultur- und Marktvereinigung Pretzschendorf e. V.
Kulturring Höckendorf e. V.
Kulturverein Kulturhaus Pretzschendorf e. V.
Landfrauenverein Am Tharandter Wald e. V.
Männerchor Klingenberg e. V.
Oldie-Kramer-Club Pretzschendorf
Röthenbach e. V.
Skatclub Spitzbuben Obercunnersdorf e.V.
UL Fliegerclub Pretzschendorf e. V.

Sportvereine
1. Schützengesellschaft 1995 Klingenberg/ 
Sachsen e. V.
Anglerverein Höckendorf und Umgebung e. V.
Anglerverein Klingenberg e. V. 
Colmnitzer Sportverein e. V.
Frauengymnastikgruppe Borlas e. V.
Höckendorfer Billardsportverein e. V.
Höckendorfer Fußballverein e. V. 
Klingenberger Sportverein Weißeritztal e. V.
Modellsportclub Höckendorf e. V.
Pretzschendorfer Sportverein e. V.
Reit- und Fahrverein Colmnitz e. V.
Reit- und Fahrverein Pretzschendorf e. V.
Schützenbund Sankt Sebastian e. V.
Sportgemeinschaft Beerwalde e. V.
Sportgemeinschaft Ruppendorf e. V.
Volleyballsportverein 1980 Höckendorf e. V.

Garten + Tierzucht
Kleingartensparte Colmnitz e. V.
Kleingartenverein Pretzschendorf e. V.
Rassegeflügelzuchtverein Colmnitz und 
Umgebung e. V.
Rassegeflügelzüchterverein Höckendorf e. V.
Rassekaninchenverein Ruppendorf e. V.
Rassekaninchenzuchtverein S 78 Colmnitz e. V.
Tiergarten Höckendorfer Heide e. V. 

Sonstiges 
Handels- und Gewerbeverein Höckendorf e. V.

Nützliches & Freizeitliches ...
Weiterführende Informationen 
erhalten Sie in unserem Gemeindeamt

Gemeindeverwaltung / Auskunft
01774 Klingenberg / OT Höckendorf
Schulweg 1 • Tel.: 035055 6800

oder unter: 
www.gemeinde-klingenberg.de
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Vereintes ...



Wegweisendes...

Klingenberg

Colmnitz
Obercunnersdorf

Höckendorf

Friedersdorf
Röthenbach

Paulshain

Beerwalde

Ruppendorf

Borlas

Pretzschendorf

Tharandter Wald
Mittelpunkt 
Sachsens

Klingenberger
Talsperre

Anreise:  Mit dem Auto
Die Gemeinde Klingenberg liegt ca. 30 km von der Landeshaupt-
stadt Dresden entfernt. Über die A 4 (Abfahrt Wilsdruff in 
Richtung Tharandt) ist unsere Gemeinde schnell erreicht. Eine 
andere Möglichkeit besteht über die A 4 (Abfahrt Siebenlehn), 
bei der Sie entlang der B 101 die schöne Bergstadt Freiberg 
durchqueren.

Mit der Bahn
Mit der Bahn erreichen Sie unsere Gemeinde über die Bahn-
stationen Klingenberg-Colmnitz und Edle Krone (Museums-
bahnhof und Wanderrast). Von da aus haben Sie Verbindung in 
Richtung Dresden, Chemnitz und Zwickau (Franken-Sachsen-
Magistrale).

Mit dem Bus
Im Gemeindegebiet verkehren folgende Linien 
• 363 Klingenberg - Grillenburg - Pohrsdorf - Fördergersdorf -
 Tharandt (einzelne Fahrten bis Freital, Weißeritzpark) 
• 375 Borlas - Edle Krone - Höckendorf - Ruppendorf -
 Paulshain (einzelne Fahrten weiter nach Paulsdorf -   
 Dippoldiswalde) 
• 379 Ruppendorf - Klingenberg - Pretzschendorf - 
 Hartmannsdorf - Frauenstein 

Dresden

Chemnitz

Leipzig

Freiberg

FreitalMittweida

KLINGEN-
BERG




